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www. burgrain-musikanten.ch

Die Burgrain-Musikanten im Jahr 2015

Musikalischer Leiter: Beat Huber
Klarinette: Matthias Koller, Lilo Huber, Philipp Rigert
Trompete: Thomas Muller
Flugelhorn: Robi Wagner, Toni Gut,
Toni Muri, Toni Koller, Sepp Steinger
Posaunen: Toni Bara, Franz Arnold, Urs King
Tenorhorn: Sepp Riedweg, Hans Elmiger
Bariton: Othmar Hodel, Hans Portmann
ES-Bass: Peter Moser
B-Bass: Otto Ramseiler
Schlagwerk: Eugen Achermann



Mittwoch 14. Jan. 2015
Generalversammlung im Rest. llge in Ettiswil

Nach einem feinen Nachtessen aus der Kiiche des Restaurants lige begrusst Othmar
Hodel die anwesenden Aktivmitglieder der Burgrain-Musikanten zur Generalversammlung
2015. Otto Ramseier und Monika Meier mussten leider entschuldigt werden. Als
Stimmenzéhler wurde Robi Wagner bestimmit.

Im schriftlich abgegebenen “Jahresriickblick 2014“ sind alle Auftritte und Anlasse sowie
das Vereinsleben vom vergangenen Jahr erwéhnt und mit Bildern dokumentiert.

Beat Huber, der neue musikalische Leiter, aber auch der neue Vorstand veranderten das
Vereinsleben im 2014 spurbar. Mit neuem Elan und mit viel Schwung wurde das
Vereinsjahr 2014 gestartet. Es bleiben sehr schone musikalische Aufritte aber auch
wunderschone kameradschaftliche Zusammenkuinfte in guter Erinnerung. Dabei sind zwei
sehr interessante musikalische Anlasse zu erwéhnen: Kantonaler Musiktag in Wauwil
sowie die Veteranentagung in Zell vom Luzerner Kantonalen Blasmusikverband. Bei
diversen Geburtstags-Standli war jeweils die ganze Musikantenfamilie eingeladen.

Fur die schénen Momente und die grossartige Gastfreundschaft bedankt

man sich nochmals mit einem kréaftigen Applaus. So wurde nochmals an Otto Ramseier,
Sepp Riedweg, Othmar Hodel und Toni Muri der beste Dank ausgesprochen.

Die Rechnung prasentierte Kassier Toni Gut, die mit einem leichten Minus abschliesst.
Vielen Dank an Toni Gut und Rechnungsrevisor Hans Elmiger fur die korrekte Arbeit.

Im Vorstand und auch bei allen anderen Chargierten gab es keine Ricktritte.

In gleicher Zusammensetzung ist der Vorstand in globo mit Applaus bestatigt worden.
Beat Huber als musikalischer Leiter stellt sich weiterhin fir 1 Jahr als musikalischer Leiter
zur Verfugung. Mit grossem Applaus wird er bestatigt und fur die Verdienste im
vergangenen Vereinsjahr gedankt. Ebenfalls wird Vice-Dirigent Sepp Riedweg und
Rechnungsrevisor Hans Elmiger mit Applaus wieder bestatigt. Sepp Steinger, zustandig
fur die Home Page und Toni Koller, als Helfer im Hintergrund, verdienen ebenfalls den
besten Dank.

Vorstand:

Othmar Hodel, Prasident,
Matthias Koller, Vice-Prasident,
Toni Gut, Kassier

Urs King, Archivar

Musikalischer Leiter, Beat Huber
Vice-Dirigent, Sepp Riedweg
Rechnungs-Revisor, Hans Elmiger

Monika Meier gibt den Austritt aus dem Verein. Aus zeitlichen Grinden ist es Monika leider
nicht mehr mdglich mitzumachen.

Tatigkeitsprogramm:

Samstag 25. April: Konzert in der Blelacherhalle

Sonntag 3.Mai Konzert in Einsiedeln Landeswallfahrt ab ca. 10'30
Samstag 20.Juni Geburtstag-Standli Franz und Pia Arnold

Sa./So.5. + 6. September Musikreise nach Eichstetten



Toni Koller ist seit 1980 und Sepp Steinger
seit 1984 bei den Burgrain-Musikanten
aktiv. Fur dieses Jubilaum 35 und 30 Jahre
erhielten sie von der Versammlung einen
riesigen Applaus.

Mit bestem Dank an alle Mitglieder fir das
aktive und engagierte Mitmachen bei den
Burgrain-Musikanten konnte die speditive
Versammlung punktlich geschlossen werden.
Beim anschliessenden gemutlichen Zusammensein wurde ein reger Gedankenaustausch
gepflegt, wobei die Freude lber unser gemeinsames Vereinsleben spiurbar zum Ausdruck
kam.

Man muss deme

Korper Gutes tun,
damit die Seele Lust
hat darin zu sein
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Körper Gutes tun, 
damit die Seele Lust
hat, darin zu sein
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Unterhaltende Blasmusik

ETTISWIL Am Samstag, 25.
April, 20 Uhr, laden die Burg-
rainmusikanten zu ihrem
Unterhaltungskonzert ein.
Beat Huber als musikalischer
Leiter hat mit seinen Musikan-
ten ein abwechslungsreiches
und interessantes Programm
einstudiert.

Alle zwei Jahre treten die Burgrain-
musikanten mit einem abendfiillen-
den Konzert in der Bilelacherhalle in
Ettiswil vors Publikum. Die Burgrain-
musikanten spielen in einer original
béhmischen Besetzung mit 15 Blech-
bldasern, drei Klarinettisten sowie ei-

Unterhaltungskonzert. rotozvg

nem Percussionisten. Die Musikanten
kommen aus zehn verschiedenen Ge-
meinden im Kanton Luzern, vor allem
aus der Region Ettiswil, Wiggertal und
Suhrental. A
Bohmische Polkas, Méirsche  und
Walzer stehen im ersten Konzertteil
auf dem Programm. Aber auch gut
arrangierte und populdre Unterhal-
tungsmusik ist zu horen. In abwech-
selnder Folge prisentieren einzelne
Instrumente und Register mit Solo-
vortrdagen die Vielfalt der Egerldnder
Blasmusik. oh

Bereits ab 18 Uhr kénnen sich die Besucher mit Steaks
oder Pastetli mit diversen Beilagen verpflegen. Platz-
reservationen sind mdglich im Internet unter www.
burgrain-musikanten.ch oder per Tel. 041 98410 10 bei
der Raiffeisenbank Ettiswil.

Die Burgrainmusikanten sind bereit fir ihr

- Wenn sy ans
Umerhultungskonzen | e /‘
Bu,gmm_Musikumen Ettiswi ctwas ndnschen,
Pt el | mit Nachtessen ab 18 Uhr konnen 1y es
A 5. April 2015, 20 Uhr auch erreichen!
= samstag, 25. AP : =L
RS~ in der Buelacherhalle Ettiswil .
Srrimws www,burgmin-musikanien-Ch
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Wenn wir uns
etwas wünschen,
können wir es 
auch erreichen!
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Heute mit Beat Huber

sWiyiy

«es monschelet»

Musikalischer Leiter der Burgrain-Musikanten Ettiswil,

Mitglied FM Triengen und des Klarinetten-Trios
Olivia Fellmann, Lilo & Beat Huber

Wohnhaft in Buron * Geboren 11. Februar 1946

Verheiratet « 2 Tochter « Unruhestand (pensioniert)
Lehre gemacht als Maschinenmechaniker * Spitzname «Bert oder Didi»

Welche drei Schulkameraden/innen
kommen lhnen spontan in den Sinn?

Marie Stalder, Toni Wlest und Rainer Nick

Die drei nettesten Serviertdchter

der Region sind?

Priska und Rita vom Rest. Muracher, Buron,
Ruth vom Rest. Kreuz, Triengen

Womit kann man lhnen eine Freude
bereiten?

Mit Musik, die von Herzen kommt

Was bedeutet Luxus fur Sie?
Ferien am Meer

Was wiirden Sie mit einer Lotto-Million
machen?
Geld verstecken, Post und Telefon abbestellen,
alle Ture verriegeln

Ihr Haus brennt - welche drei Dinge retten
Sie zuerst?
Meine Frau Lilo, meine Musikinstrumente und
den iPod gefullt mit Musik

Welche Nachbarn bitten Sie um Hilfe,
wenn Sie in der Not sind?

Trudi Gaber, Bobby

Welches ist die Garage lhres Vertrauens?
Garage Fries AG, Triengen

Was ist der grosste Vorteil daran,

ein Mann zu sein?

Kann ohne Make-up sehr schnell aus dem
Haus

Sie zappen durch das Fernsehprogramm:
bei welcher Sendung schalten Sie sofort ab?

Die Simpsons und Tatort
Wer waren lhre 3 jJoker bei
«Wer wird Milliondr»?

Alois Ulrich, Triengen, Beat Steinmann, Reiden
und Dr. Google

Wem vertrauen Sie lhre Frisur an?
Yvonne Ambuhl, Fuchs Hairteam, Sursee

Womit haben Sie lhr erstes Sackgeld
verdient?

Einkaufen fOr Nachbarn

Was ist das Niitzlichste, was lhre Eltern
Sie gelehrt haben?

Zufriedenheit, Hilfsbereitschaft

Dieser Person méchte ich folgendes
Kompliment machen...

Meinem Bruder Urs:

«Esch richtig guet met der zame zwarche!»

Welcher Mensch beeindruckt Sie
am meisten?

Roger Federer

Wo in der Region verbringen Sie Ihre
Freizeit?
Ums Haus oder auf dem Gschweich

Mit welcher Person mochten Sie das Leben
fur einen Tag tauschen?

Liftboy des Empire State Building
(beste Aufstiegsmoglichkeit)

Menschen kénnen Berge versetzen.
Kennen Sie jemanden?

Paul Steinmann, Triengen

Mit wem maochten Sie gerne wieder mal
«eis go nah»?
Stefan Fries, Triengen

Kleine, spontane Fragen zum Schiuss:

¢ oder Windows: Wi'ndows
!:g?\one oder Android: |Phop§ e
Agenda digital oder analog: digt
Susses oder Salziges: sisses
OV oder Auto: Auto
Meer oder Berge: Meer

Wein oder Bier: Wein mensch

Morgen- oder Abendmensch: Morgen

E
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Klarinetten Register

Simon Mebhri

In den vergangenen
Jahren durften wir
mehrmals auf die Lilo Huber
Unterstutzung von
Simon zahlen. Wir
danken Simon viel-
mals und wiinschen
ihm alles Gute und
viel Gliick bei seiner
beruflichen Weiter-
bildung.

Lilo hat sich bereit
erklart, als Aktivmit-
glied mit zumachen.
Wir freuen uns sehr
und danken vielmals
fur deine Bereitschaft,
Wir wiinschen dir viel
Freude am Musizieren
in unseren Reihen.
Ganz herzlich
willkommen.

Sonntag 3. Mai 2015
Luzerner Landeswallfahrt nach Einsiedeln

Katholische Kirche im Kanton Luzern
Regierung des Kantons Luzern

Luzerner Landeswallfahrt
nach Einsiedeln

_auch zu Fuss
und mit dern Vel

Samstag, 2. Mai, und Sonntag, 3. Mai 2015

www.luzerner-landeswallfahrt.ch

J Katholische Kirche KANTONE |
im Kanton Luzern LUZERN=




Luzern, 7. Mai 2015

Auftritt der Burgrain-Musikanten in Einsiedeln

Sehr geehrter Herr Hodel
Sehr geschatzte Burgrain-Musikanten

_ Wir blicken auf zwei sindriickliche Wallfahrtstage zuriick: Am Samstag 2. Mai haben sich rund 120

Personen zu Fuss aufgemacht nach Einsiedeln. Rund 30 Personen machten sich gemeinsam mit dem Velo
auf den Wegq ins Klosterdorf.

Riesig gefreut hat uns die grosse Beteiligung von Luzernerinnen und Luzernern am Wallfahrtssonntag vom
3. Mai. Basonders viele Pilger und Pilgerinnen sind aus dem Dekanat Willisau angereist. Die Luzerner
Landeswallfahrt nach Einsiedeln ist auch dieses Jahr zu einem lebendigen Erlebnis geworden.

Euer musikalischer Beitrag im Rahmen des Apéros im Hotel Drei K&nige hat wesentlich dazu beigetragen,
dass die Landeswallfahrt auch ein (hér)geniissliches Erlebnis wurde. Verwandte und Bekannte haben den
Weg mit euch nach Einsiedeln gefunden. Vielen herzlichen Dank fUr euren Einsatz und das grosse
Engagement!

Freundliche Grisse

f;‘j Z ; 'G5 .
<’ 44,;@ o M. [optiard S it

Edi Wigger Armin M. Betschart Stefan Wicki
Synodalverwalter Leiter Dekanat Willisau Prasident Fraktion Willisau



Samstag 20. Juni 2015
Pia und Franz Arnold feiern

Hilee (OB |
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Wir tieffen unsam

_ Herzliche
W Einladung
m

RUron, Dorfstube
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HooUnr Apdio an - \
schiliessend Aperdesser ZO. j UHIZO/LS
Kl eidung Mubschund

bequern. Brinat keine ;
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'Gutelaune und Hurmor, L/
undeinen Batzen... W[ - 2 X 7@
Iy sefdngemeldet By

Abrmeldung bis 4 Mai - /] X 5 O
amold-w4aller@bluewin.ch

odey Telefon 0l 321 13 4%

Das Glick kann man vepdoppeln, indem man es tedt!
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Das Glück kann man verdoppeln, indem man es teilt!


Herzlichen
Dank

Fir den
schonen
herzlich und
wiinschen viel
Glick und alles
Gute

o
—




Samstag 25. Juli
60 Jahre Eva und Sepp

1} e sber
R e T

s 26, Juli 201S, 12.00 Uk

i lgesnal, ER it
Hhm&ﬁmmw it
ammﬁiﬁa@ﬁammm ‘#“’ il
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An-/Abmeldungen bis 30. Mai 2015'
“Pvia htm.-’fdmdle com/gevv3wTihzvibfget .. o

Wip sedinschen Euch Alles, mwas wip auch mogen!
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Wir wünschen Euch Alles, was wir auch mögen!
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Eva und Sepp 60 Jahre

Wir alle gratulieren ganz herzlich und

danken vielmals fur die Einladung und
das schone Fest.

Wir wiinschen alles Gute und nur das
Beste und viel Glick.

12



Samstag / Sonntag 5./ 6. September Musikreise Wifescht in Eichstetten

Schwiboge Wifescht Eichstetten

Samstag 05. September 2015

13.00 Uhr Abfahrt: Kirchenparkplatz Ettiswil

15.30 Uhr Zwischenhalt: Oberrotweill
Apero mit Aussicht in den Kaiserstuhl

16.30 Uhr Zimmerbezug:  Boétzingen und Anschliessend Bahlingen

19.00 Uhr Nachtessen: Turnverein Eichstetten
23.00 Uhr Ruckfahrt: Maoglichkeit mit Car, spatere Rickreise siehe
Rickseite

Sonntag 06. September 2015

9.30 Uhr Abfahrt: Carfahrt nach Eichstetten
11.00 Uhr Auftritt: Frihschoppenkonzert, 1 Stunde
17.00 Uhr Heimfahrt: Ankunft ca. 19.00 Uhr

Begrussung von Chauffeur
Hanspeter von Firma

Kaufmann Wauwil 13




Das weit Uber Siud-
baden hinaus be-
kannte “Schwiboge
Wifest" in Eichstetten
hat seinen Namen von
den zahlreichen
typischen Sandstein
Rundbdgen, die die
Hofeinfahrten zu den
Winzerhdofen bilden.

Konzert am Sonntag-
Vormittag sowie
Gesangseinlage
spezial “Orgelihuus*,
dies waren die
Auftritte auf der
Hauptbihne mitten im
Stadtchen.

Apéro organisiert von Andrea und
Martin Heller auf dem Aussichts-
punkt in Oberrotweil. Mit einheim-
ischen Kdstlichkeiten, Wein und
Gebéack wurden wir verwohnt.
Andrea, in dieser Gegend aufge-
wachsen, erklarte uns die Gegend
mit guter Sicht auf die ober-
rheinische Tiefebene mit den
Gebirgen Vogesen und
Hochschwarzwald im Hintergrund.
Der Kaiserstuhl ist ein bis zu 556
m.U0.M hohes kleines Mittelgebirge
vulkanischen Ursprungs und liegt
im Landkreis Breisgau Hoch-
schwarzwald.

£ Toni und Sepp
i die zwei “Uuuur-Burgrainer”
: beim prooosten.
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Samstag 24.0ktober
Geburtstags-Standli bei Toni Gut im Kidli

Toni Gut zam 80.Geburtstag

80 Jahre ging jetzt Deine Reise
Doch noch nwedtey fiihren die Geleise,
Zway geht die Strecke jetzt gepade aus,
und Higel blendest Du, wenn maglich aus,
Wohin die Fahrt auch sonst noch geht,
nipgendmo geschpicben steht.

80 Jakpre das macht stolz
Das (st schon eine Menge Holz,
die Du machsen geschen hast.
and immer noch bist Du auf Peinem Platz,
stehst voll i Leben, Oist vital,
wipst Handert bestimmt, allemal,
noch viele Jahpe mwiinschen iy,
dass sy uns trefifen, wieder hicr.

Wir gratulieren Toni Gut zum 80.
Geburtstag ganz herzlich und
SN winschen alles Gute und viel
S Glack. 15

Jiingere kinnen sehneller rennen, Altere kennen die Abkdrzang!
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Jüngere können schneller rennen, Ältere kennen die Abkürzung!


Montag 9.November
Peter Moser 60. Geburtstag

Seit 2001 spielt Peter Moser
bei uns Burgrain-
Musikanten den ES-Bass
und ist somit verantwortlich
fur das Fundament.

Wir schatzen deine ruhige
Art und die trafen und
prazisen Spriche aus dem
Hinterhalt. Wir gratulieren
dir zum 60.Geburtstag ganz
herzlich und wiinschen alles
Gute.

Vielen Dank fur die
Uberraschung im Rest.
llge nach der Probe.

Tatigkeitsprogramm 2016

Zufriendenhedt
13. Januar Generalversammlung st wertvoller
16. April Frihlingskonzert in Ebersecken zusammen mit als Retehitum/!

Luzerner Buurechorli
16. Juli Abschluss- und Geburtstags-Standli
27. November Suuntigsplausch in Rotkreuz. Freudenberger Musikanten.
Anlasse von ISB:
Sa. 16.April 14.30 h: Del. Versammlung in Niederbuchsiten.

Fr.9./So0.11. September. Schweiz. Blaskapellen Treffen in Wallbach

21. Schweizerisches Blaskapellentreffen 2016 vom
9.-11.September 2016

16
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Zufriendenheit
ist wertvoller
als Reichtum!
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